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Aus der Redaktion
Liebe PfarrblattleserInnen!

Wir wurden von der neuen Leitung der Pfarre Eferdinger-
Land ersucht, die Kosten für die Erstellung unseres Pfarr-
blatts deutlich zu reduzieren. 
Unser vorheriges Pfarrblatt unterschied sich durch 
das professionelle Layout deutlich von vielen anderen              
Pfarrnachrichten, darauf waren wir sehr stolz. Es war ein 
„besonderes Pfarrblatt“. 
Leider können wir diese hohe Qualität durch die geforder-
ten Einsparungen nicht mehr halten. Mit großer Wehmut 
müssen wir uns deshalb von Elmar Konrad-Porod und 
seinem „Team Nordlicht“ verabschieden und bedanken uns 
für die jahrelange, tolle und konstruktive Zusammenarbeit.
Wir freuen uns, dass wir einen jungen engagierten Mit-
arbeiter für die Erstellung des Layouts gewinnen konnten 
und danken ihm für die Bereitschaft, unser Team zu ver-
stärken.  
Das Pfarrblatt wird in Zukunft wieder etwas anders ausse-
hen, aber inhaltlich nicht weniger interessant gestaltet sein.

Das neue Redaktionsteam (Sonja Ettl, Karoline Wögerer, 
Verena Mattle und Werner Konrad) wünscht euch viel 
Freude beim Lesen und eine gute Zeit.
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Liebe Pfarrgemeinde,
Liebe Aschacherinnen und Aschacher,
Das Jahr 1990. Für meine Familie geschah in diesem Jahr ein wichtiges Ereignis.
In diesem Jahr begegnete ich als damals Achtjähriger meinen drei ältesten Geschwis-
tern zum ersten Mal, die in den 80er Jahren von Vietnam nach Deutschland 
gefl üchtet waren.
 Die ersten Jahre in Deutschland waren wohl nicht ganz einfach. Gegen Ende 
meiner Hauptschullaufb ahn jedoch empfi ehlt mir die Klassenlehrerin, den Weg zum 
Abitur (Matura) einzuschlagen. Von dieser Lehrerin ermutigt, machte ich mich 1998 
auf dem Weg in das Spätberufenenseminar der Oblaten des hl. Franz von Sales in der 
Oberpfaltz.
 In den letzten Jahren vor der Matura (2003) hat mich das Leben dieses hl. 
Franz von Sales, der für seine Alltagsspiritualität und seine Lehre von der Liebe Gottes 
bekannt ist, emotional gepackt. Ich entdeckte Parallelen zu seinem Leben und verstand 
allmählich, was es heißt, „Blühe, wo Gott dich hingepfl anzt hat!“ oder auch „Das Gewöhnliche außergewöhnlich gut 
tun!“. Franz von Sales ist mir darin ein Vorbild geworden. So entschloss ich mich nach der Matura, in diese Ordens-
gemeinschaft  einzutreten.
 Oblate sein heißt für mich seit meiner ersten Profess (Sept. 2004), die Liebe Gottes in jeder Situation der 
Gegenwart zu entdecken und zu leben, durch und mit Menschen, denen ich begegne, mit denen ich zusammen-
arbeite. Es heißt auch, sich immer wieder in der Haltung der Dankbarkeit einzuüben: dankbar für die Talente, die 
Gott mir gegeben hat, für das Gute, das mir im Leben geschah, für die Familie, Mitbrüder und Freunde, für jene 
Momente, die aufatmen und uns erahnen lassen, dass Gott sich um den Menschen sorgt.

Ich freue mich sehr mit dem 01.01.23 mehr für Sie, für Aschach da sein zu dürfen. Gemeinsam bin ich zuversicht-
lich, dass wir als Gemeinde optimistisch in die Zukunft  schauen dürfen. Dabei vertraue ich ganz stark auf Gottes 
Beistand, auf seinen Hl. Geist.
Gottes Ruf verlangt von uns ein ständiges Hinhören. Es verlangt von uns die Off enheit, auch „festgefahrene Wege“ 
noch einmal zu überdenken bzw. zu verlassen. Es verlangt den Mut, das Ziel trotz unebenen Pfaden nicht aus den 
Augen zu verlieren. Wir werden wahrscheinlich in den nächsten Jahren gemeinsam lachen, weinen, kämpfen, 
stolpern, Fortschritte machen oder auch in eine off ensichtlich unsichere Zukunft  der Kirche schauen, aber lasst uns 
dabei nicht vergessen, dass Gott mit uns geht und uns immer trägt. Lasst uns gemeinsam hinhören!

Ihr
Pater Dominik

bekannt ist, emotional gepackt. Ich entdeckte Parallelen zu seinem Leben und verstand 

Hiermit darf ich mich offi  ziell als neue Pfarrsekretärin vorstellen.
Mein Name ist Doris Inzinger und ich bin seit Anfang des Jahres im Amt.
Ich bin verheiratet, habe zwei Kinder und lebe in Stroheim.

Es freut mich, dass ich so herzlich in die Gemeinschaft  aufgenommen 
wurde und ich bin schon sehr auf die neuen Aufgaben und Tätigkeiten ge-
spannt.
Ich freue mich, wenn ich Sie im Büro persönlich kennenlernen darf.

Doris Inzinger

Wir begrüßen...
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Das Umsetzungskonzept der Pfarrstrukturreform sieht für die Diözese Linz 39 „Pfarren“ vor, die aus mehreren Pfarr-
teilgemeinden (kurz „Pfarrgemeinden“) mit ihren historischen lokalen Rechtsträgern „Pfarrkirche“ und „Pfarrpfrün-
de“ bestehen.
Damit soll sowohl die Zusammengehörigkeit innerhalb des pastoralen Raumes einer Pfarre bewusst gemacht als auch 
die konkrete Verantwortung in einer konkreten Gemeinschaft  vor Ort zum Ausdruck gebracht werden.
Die Pfarrgemeinden werden daher zwar eine weitgehende Selbständigkeit (auch fi nanzieller Art) für ihren Bereich 
bewahren können, zugleich profi tieren sie vom größeren Ganzen der Pfarre und der Zusammenarbeit der Seelsorge-
verantwortlichen. Innovative Projekte und pastorale Initiativen sollen fi xer Bestandteil des gemeinsamen Pfarrlebens 
sein. 
Geleitet werden die Pfarren von jeweils einem Pfarrer in Zusammenarbeit mit zwei Vorständen für pastorale 
und wirtschaft liche Angelegenheiten. Wesentlich bleibt dabei weiterhin die Mithilfe und Leitungsverantwortung in 
unterschiedlichen Aufgabenbereichen von Priestern, ständigen Diakonen sowie haupt- und ehrenamtlichen Mitar-
beiterInnen in den Pfarrgemeinden. Erreichbarkeit, Seelsorge, Glaubenszeugnis und sozialer Einsatz sollen dadurch 
langfristig für alle Pfarrteilgemeinden sichergestellt werden. Eine wichtige Rolle in der Leitung der Pfarrgemeinden 
übernehmen künft ig die Seelsorgeteams.
Ziel der neuen Struktur ist es vor allem, einen unterstützenden Rahmen für eine inhaltliche, an der Botschaft  
Jesu orientierte Neuausrichtung der Christinnen und Christen zu schaff en. Denn Kirche im Sinne des Evange-
liums soll weiterhin nah bei den Menschen und wirksam in der Gesellschaft  sein.

Weitere Infos fi ndet man auf den Homepages unserer Pfarrgemeinde 
und der Pfarre EferdingerLand.

Die neue Leitung der Pfarre EferdingerLand

Pfarrgemeinde Aschach an der Donau
Pfarrgemeindeseelsorger: Dipl.-PAss. René Koppenberger-Drenik
Ehrenamtliches Seelsorgeteam: Sonja Ettl, Wilhelm Ettl, Herbert 
Hofer, Maria Knierzinger, Werner Konrad, Florian Peter
Priesterliche Dienste: Dominik Nguyen OSFS

Pfarre EferdingerLand
Pfarrer MMag. Klaus Dopler 

Pastoralvorstand Dr. Helmut Eder
Verwaltungsvorständin 

Sylvia Stockhammer BSc Pfarrgemeinde                                                       
Prambachkirchen

Pfarrgemeinde                                                       
Stroheim

Pfarrgemeinde                                                       
Hartkirchen

Pfarrgemeinde                                                       
Schönering

Pfarrgemeinde                                                       
Haibach/Donau

Pfarrgemeinde                                                       
Alkoven

Pfarrgemeinde                                                       
Eferding

Pfarrgemeinde                                                       
Maria Scharten

Pfarrgemeinde                                                       
St. Marienkirchen

René Koppenberger-Drenik
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René Koppenberger-Drenik

Österliche Zumutung
Kurz vor Ostern hat man die Feiertage schon gut im Blick: was mache ich mit den Kindern in den Ferien, bin ich zu 
Hause oder fahre ich in Urlaub, wer kommt zu Besuch? 
Die eine oder andere Begegnung könnte dabei auch problematisch werden, weil es einfach Menschen gibt, die einem 
im besten Fall einfach nicht sympathisch sind. Das klingt jetzt nach einer Zumutung – und es ist auch eine. 

Gott mutet uns gerade während der Ostertage einiges zu und das Kreuz steht als Zeichen dafür: innerhalb kürzester 
Zeit feiert Jesus mit seinen Jüngern, wird umgebracht, ins Grab gelegt und wird wieder auferweckt. 
Ostern als Zeitraff er unseres Lebens: positive Erlebnisse wechseln sich mit Krisen ab. 
Damals wie heute hätte man genug, worüber man sich beklagen könnte: Was damals die Fremdherrschaft  der Römer 
und die Ausgrenzung bestimmter Völker und Arbeitsgruppen waren, sind heute der Krieg in Europa, die Folgen der 
Coronakrise, die Klimapolitik oder die steigenden Alltagskosten. 

Ostern, die Auferstehung Jesu und das Kreuz als neues Zeichen der Hoff nung bedeutet, nicht in der Krise zu verhar-
ren, sondern sich wieder auf das zu besinnen, was man braucht, was einem gut tut und was Freude macht. 
Wenn ich Zufriedenheit ausstrahle und den anderen mit der Haltung der Nächstenliebe begegne, verläuft  auch mein 
Alltag anders. Deshalb ist jede und jeder von uns eingeladen, sich auf eine ganz persönliche „Auferstehung“ einzulas-
sen. Möglicherweise wird dann aus einer anfänglichen Zumutung eine Chance, mit Jesus gemeinsam mutig weiterzu-
gehen. 

Ich wünsche euch gesegnete Ostertage!
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Schmankerlmarkt-Team

2022 war ein arbeitsreiches, aber sehr erfolgreiches Jahr für das Schmankerlmarkt-Team. Jeden letzten Samstag der 
Monate März bis November bauten wir unser Zelt in den frühen Morgenstunden auf, um unseren Kunden köstliche 
Kuchen, pikante Aufstriche, sowie Tee und Kaff ee anzubieten. Das gelang aber nur, weil wir viele verlässliche Kuchen-
lieferantinnen hatten.                                            
Dafür möchten wir uns an dieser Stelle herzlich bedanken! Manche von ihnen bringen uns JEDEN 
Monat einen Kuchen vorbei! Danke euch ALLEN, ohne eure Unterstützung wäre vieles nicht mög-
lich.                                                                                                                                                                   
Mit dem Erlös konnten wir einige Sozialprojekte unterstützen: Wir kauft en um €450.- im Volkshilfeshop Beklei-
dung für bedürft ige Menschen, €500.- spendeten wir Frau Wengler für ihr Hilfsprojekt 
in Sri Lanka, weiters unterstützten wir den Sozialmarkt Eferding mit Waren im Wert  
von €1.000.-. Renate Gerhold befüllte 58 Weihnachtssackerl mit Lebensmitteln und         
Pfl egeprodukten um weitere €1.000.-, die wir am 15. Dezember 2022 dem „Sozialen 
Wohnservice Wels“ (Obdachlosenhilfe) überbrachten. Für 58 Notleidende war Weih-
nachten gerettet.                                  

Wir (Ettl Sonja, Gerhold Renate, Gredler Christl, Groiss Christa, Knierzinger Maria   
und Straßl Inge) sind sehr stolz darauf, mit Hilfe Aller so viel Gutes tun zu können. 
Danke an dieses starke Team, ihr seid SPITZE! Und zum Schluss möchte ich mich 
bei den Marktbesuchern bedanken, die bei unserem Stand immer fl eißig einkaufen –    
denn ohne treue Kunden nützen die besten Kuchen nichts!          

Wir freuen uns schon auf die heurige Schmankerlmarktsaison, die am 25. März 2023 
beginnt.          
Danke für ´s Helfen beim Helfen!

Caritas Haussammlung
Engagierte pfarrliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter waren auch 2022 wieder unterwegs um für die Haussamm-
lung der Caritas in OÖ Spenden zu sammeln. Ihre Spende ist eine unschätzbare wichtige Grundlage für die Arbeit 
der Caritas und wird ausschließlich für die Hilfe von Menschen in Oberösterreich verwendet. Ein Teil Ihrer Spende 
bleibt übrigens auch in der Pfarre Aschach. Das Aschacher Caritas-Team unterstützt damit hilfsbedürft ige Menschen 
in unserer Gemeinde. 
Die Caritas-Haussammlung 2022 ergab einen Betrag von € 2.424,--.
Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern sowie allen Sammlerinnen und Sammlern für 
ihr soziales Engagement. 
Auch heuer machen wir uns wieder auf den Weg, um für Menschen in Not zu sammeln.

Maria Knierzinger

Christa Groiss
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Minis

Unsere Gruppe wächst mehr und mehr zusammen. Neben den Ministunden gibt es 
immer wieder andere Aktivitäten, die uns großen Spaß machen und bei denen wir zu-
sammenhelfen.
Dazu zählt zum Beispiel das Th eaterstück „Momo“ in Feldkirchen, das Bemalen unserer 
Krippenfi guren vor der Schule, oder das Christbaumschmücken in der Kirche.
Wenn es draußen wieder wärmer wird, werden wir gemeinsam Eis essen gehen. Pater 
Dominik Nguyen hat versprochen uns zu begleiten und die Minis freuen sich schon 
darauf :)

Je mehr Kinder, umso lustiger. Darum hoff e ich, dass sich nach der heurigen Erstkommunion wieder ein paar von 
euch melden und sich den Minis anschließen.

Mini steht übrigens nicht für klein, es ist die Abkürzung für Ministrant/in. 
Wir haben nämlich auch einige Große.
Mein Wunsch ist es, einmal im Monat einen Jugendtreff  anzubieten. So 
können die Großen einmal ohne die Kleinen abhängen. Leider kann 
ich hier kein fi xes Datum nennen. Wer jedoch Interesse hat, kann sich 
gerne bei mir melden um rechtzeitig informiert zu sein.

Wie immer gilt, wer mithelfen will, ist herzlich eingela-
den.   
Ob bei den Minis oder der Jugend, ich freue mich über

Je mehr Kinder, umso lustiger. Darum hoff e ich, dass sich nach der heurigen Erstkommunion wieder ein paar von 

Wir freuen uns über neun Kinder, die sich zur Erstkommunion am 7. Mai angemeldet haben, hier auf dem Bild bei 
der Kindersegnung mit ihren Tischmüttern:

Leonhard Paschinger, Konstantin Schlagintweit,
Leonie Hirschberg, Liliya Schobesberger, Luise Grobauer, Lia Schmid, Lara Leblhuber, Tamara Olzinger, Laurenz 
Tossmann

Die Erstkommunion ist jedes Jahr ein wichtiger Bestandteil unseres Pfarrlebens.
Aus diesem Grund haben wir heuer ein Erstkommunionteam gegründet:
Sarah Schobesberger, Petra Hirschberg, Margit Geiersperger und Lea Hofer sind die Ansprechpersonen der Pfarre für 
diesen Bereich. 
Unsere Aufgabe ist die Organisation der Tischeltern-Vorbereitung, die Planung des Festes und der 
Kontakt zu den Familien der Kinder.
Gemeinsam mit Religionslehrerin Birgit Aichinger und Pater Dominik Nguyen möchten wir den 
Kindern und ihren Familien als erfahrene Ratgeberinnen und Begleiterinnen in allen Fragen zur Ver-
fügung stehen.

Voll Vertrauen auf einer Welle mit Jesus

Birgit Aichinger



8

Weihnacht für Kinder
Ich freue mich, dass wir heuer wieder die Möglichkeit hatten, „Weihnacht für 
Kinder“ gemeinsam in unserer Pfarrkirche abzuhalten. Als Einstimmung auf 
die Geburt Christi erzählten die Kinder des Kindergartens und der Volks-
schule was damals in Bethlehem geschah.

Für die musikalische Umrahmung sorgten Aschacher MusikerInnen unter 
der Leitung von Anna Hain.
Ich möchte mich bei allen HelferInnen für Ihr Engagement und ihren Einsatz 
bedanken. Ein weiterer Dank gebührt der Hofmannschen Gutsverwaltung für 
die Spende der Christbäume aus dem Aschacher Forst.

Schön, dass so viele mit uns mitgefeiert haben. 
Ich freue mich schon auf das Krippenspiel 2023

Petra Hirschberg

       
Sternsingeraktion  2023

In diesem Jahr waren 19 Kinder und Jugendliche mit 
ihren Begleitpersonen sowie zwei Erwachsenengruppen 
am 04./05. Jänner in Aschach unterwegs. Es wurden      
€ 5.358,34 an Spendengeldern gesammelt. 

Unter dem Motto „Kinder stärken, Kinder schützen – 
in Indonesien und weltweit“ steht der Kinderschutz im 
Fokus der Aktion Dreikönigssingen 2023. In Asien, der 
Schwerpunktregion der Sternsingeraktion 2023, zeigt 
das Beispiel der ALIT-Stift ung, wie mit Hilfe der Stern-
singer Kinderschutz und Kinderpartizipation gefördert 
werden. Seit mehr als zwanzig Jahren unterstützt ALIT 
an mehreren Standorten Kinder, die aus unterschied-
lichen Gründen gefährdet sind oder Opfer von Gewalt 
wurden. In von ALIT organisierten Präventionskursen 
lernen junge Menschen, was sie stark macht: Zusam-
menhalt, Freundschaft en, zuverlässige Beziehungen 
und respektvolle Kommunikation. 

Ein herzliches Dankeschön an alle König:innen, alle 
Begleitpersonen, den Köch:innen, sowie alle Hel-
fer:innen und natürlich alle die diese Aktion mit ihrer 
Spende unterstützt haben. 

Wie bereits in den letzten Jahren besuchte eine         
Erwachsenen-Sternsinger-Gruppe wieder Menschen 
im St. Barbara-Hospiz im KH der Elisabethinnen in 
Linz. Ein Vergelt`s Gott für euren Einsatz über die 
Pfarrgrenzen hinaus.

Anita Schlagintweit



9

Informationen der Pfarrkanzlei
Pfarrkanzlei, Friedhofsverwaltung
Pfarramt Aschach/ Donau, Pfarrgasse 1, 07273 / 6357 

DI: 08:30 – 09:30 Uhr
FR: 16:00 – 18:00 Uhr 

e-mail: pfarre.aschach.donau@dioezese-linz.at
Internet: https://www.dioezese-linz.at/aschach-donau

Sprechstunden Pastoralassistent im Seelsorgeraum
Dipl-PAss Mag.phil. René Koppenberger-Drenik 
(Pfarrgemeindeseelsorger)
Donnerstag 16:30-18:00 (mit Ausnahme von Feierta-
gen und Ferien) –
Termine über telefonische Vereinbarung sind ebenso 
weiterhin möglich:
T: 0676/8776-5416 | Email: rene.drenik@dioezese-linz.
at

Ansprechpartner für Begräbnisse
Bestattung Schauptmayr, Tel.Nr. 07273 / 6450

Ankündigungen
Bibliothek:

Erstkommunion: 
7.Mai. 2023

Fronleichnam : 
8.Juni. 2023 

Firmung :
17. Juni. 2023

Bücherfl ohmarkt:
Freitag, 1. 4.: 16:00 – 19:00
Samstag, 2. 4.: 8:00 – 12:00
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Neues aus der Bibliothek

Seit kurzem fi nden Sie u. a. diese interessanten Neuerscheinungen im Geschichtsregal der Bibliothek                      
(www.bibliothek-aschach.at):

  

Hinweise auf lesenswerte Bücher fi nden Sie vielleicht auch bei einem Spaziergang entlang der Donau. „Literatur im 
Fenster“ bietet Ihnen über 15 Zitate aus aktueller und klassischer Literatur vom Schopperplatz bis in die Abelstraße. 
Ich danke allen „Fensterbesitzerinnen und –besitzern“ für die Zurverfügungstellung von Fensterfl ächen und Herrn 
Werner Konrad und Frau Ramona Frandl für deren Unterstützung bei der Fenstersuche.           

Dr. Ulrike Mair-Berbalk DI Dr. Regina Lunzer

Öff nungszeiten:
Di:  16:00 – 18:00
Fr:   16:00 – 18:30
So:  10:00 – 11:30
www.bibliothek-aschach.at

Mit „Die wahre Geschichte der Wikinger“ von Neil Price, einem auf  Wikinger spezialisierten
Archäologen, erschien kürzlich ein sehr umfangreiches  Buch über die kriegerischen Seefahrer und 
Eroberer des  Frühmittelalters.Viele Aspekte wie Alltagsleben, Ausübung der Religion oder die Rolle  
der  Frau werden in diesem Geschichtsbuch unterhaltsam dargestellt.

Ursula Prutsch porträtiert  in „Leopoldine von Habsburg, Kaiserin von Brasilien – Naturforsche-
rin – Ikone der Unabhängigkeit“ diese Enkelin Maria Th eresias.  Die in Wien geborene und auf-
gewachsene „Poldi“ wurde 1817 mit dem portugiesischen Kronprinzen verheiratet und lebte bis zu 
ihrem frühen Tod 1826 in Brasilien. Sie wurde eine der einfl ussreichsten und bedeutendsten Frauen 
des Landes, die sogar das Papier zur Souveränität Brasiliens unterzeichnete.

Finanzangelegenheiten der Pfarre Aschach

1. Kirchenrechnung 2022
Der Finanzausschuss der Pfarre hat in seiner letzten Sitzung die Kirchenrechnung 2022 diskutiert und 
die exakte Führung der Finanzbuchhaltung durch Frau Verena Mattle wohlwollend zur Kenntnis genom-
men. In Übereinstimmung mit den Rechnungsprüfern Albert Rathmair und Heidemarie Holzinger, die 
einzelne Geschäft sfälle sowie diverse Veränderungen der Ein- und Ausgaben zum Vorjahr überprüft en, 
kann ein positiver Rechnungsabschluss von Euro 2692,98 ausgewiesen werden.
Demgemäß wurde von den Mitgliedern des Finanzausschusses der Buchhaltung durch Führung von Frau 
Mattle die Korrektheit ausgesprochen und die Entlastung erteilt. Der Kirchenverwaltung wurde emp-
fohlen, die vorliegende Kirchenrechnung der Pfarrgemeinde zur Einsicht vorzulegen und der Diözese in 
Linz zur Approbierung zu übermitteln. 
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2. Sanierung der Friedhofskirche
Der Pfarrgemeinderat hat weiters in einer seiner letzten Sitzungen für die Renovierung der Friedhofskirche 
gestimmt. Von der Diözese wurde dafür bereits die kirchenbehördliche Genehmigung erteilt.
Der Arbeitsumfang enthält eine Sockelsanierung samt Kirchentüren sowie Färbeln der Kirchenfassade. Für 
das Projekt wird laut diözesaner Kostenberechnung ein Betrag von Euro 85 000.- angegeben. Zur Abde-
ckung dieser Kosten sind Eigenmittel der Pfarre sowie Zuschüsse von der Diözese, vom Denkmalamt und 
sonstiger öff entlicher Einrichtungen ins Auge zu fassen.

Die Renovierung der Friedhofskirche wird von der Pfarrgemeinde als sehr wichtige kulturelle Maßnahme 
empfunden, da sie doch als Aufb ahrungshalle und wichtige Einrichtung für feierliche Begräbnisgestaltung 
betrachtet wird. Es wird daher höfl ich um eventuelle Spenden aus der Bevölkerung ersucht.

Konto: Sparkasse Eferding-Peuerbach-Waizenkirchen :
IBAN: 582033003500008382  BIC: SPPBAT21034

Dr. Josef Gruber, Obmann des Finanzausschuss

Dr. Josef Gruber

Taufen: 

Stammler Oskar

Stilles 
Gedenken:

Schlager Gerald (56)
Knogler Friederike (91)
Schädle Reinhard (72)
Hofer Maria (82)
Puchner Christa (78)
Bachmayer Gerlinde (81)
Wohlkinger Ernestine (82)

Brautpaare: 

Wolfsteiner Raphael & Patrizia

Aus der Pfarrchronik
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Samstag  25.03.2023  17:00  Bußandacht mit Beichtgelegenheit             
Sonntag  26.03.2023  09:30  Heilige Messe                               

Palmsonntag  02.04.2023  09:30  Palmweihe, Heilige Messe, Osterbrunch 
Gründonnerstag 06.04.2023  19:00  Abendmahlfeier          
Karfreitag  07.04.2023  19:00  Wortgottesfeier mit Kreuzverehrung 
Karsamstag  08.04.2023  20:00  Auferstehungsfeier          
Ostersonntag  09.04.2023  09.30  Heilige Messe           
Ostermontag  10.04.2023                               kein Gottesdienst in Aschach
Freitag   14.04.2023  15.00  Heilige Messe mit Krankensalbung 
Sonntag  16.04.2023  09:30  Wortgottesfeier
Sonntag  23.04.2023  09:30  Heilige Messe  
Sonntag  30.04.2023  09:30  Heilige Messe                                

Sonntag  07.05.2023  09:30  Heilige Messe   Erstkommunion  
Sonntag  14.05.2023  09:30  Heilige Messe   (Muttertag)                      
Donnerstag  18.05.2023  09:30               Heilige Messe  (Christi Himmelfahrt)  
Sonntag  21.05.2023  09:30  Wortgottesfeier                  
Pfi ngstsonntag               28.05.2023  09:30               Heilige Messe   
Pfi ngstmontag  29.05.2023  09.30  Heilige Messe              

Sonntag  04.06.2023  09:30  Wortgottesfeier Familiengottesdienst           
Donnerstag  08.06.2023  09:00  Heilige Messe  - Fronleichnams Pr.
Samstag  17.06.2023  10.00  Pfarrfi rmung
Sonntag  18.06.2023  09:30  Heilige Messe                   
Sonntag  25.06.2022  09:30  Heilige Messe            

Sonntag  02.07.2023  09:30  Heilige Messe
Sonntag  09.07.2023  09:30  Heilige Messe
               
Jeden Mittwoch um 08:00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche Aschach.
Änderungen vorbehalten!

Termine
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